
Medien.Mündigkeit - Begleitveranstaltungen 
 
Mittwoch, 10. April 2024, 19.00 – 20.30 Uhr 
Haus der Evangelischen Kirche, Großer Saal 
Adenauerallee 37, 53113 Bonn – Eintritt frei 
 
Sabria David - Digitalphilosophin, Autorin und Medienforscherin 
„Das habe ich gelesen!“ 
Mündlichkeit und Schriftlichkeit im digitalen Raum als geheimer 
Treiber für Fake News, Populismus und Desinformation 
 

Prof. Dr. Matthias Braun – Leiter des Lehrstuhls für Sozial Ethik  
der Universität Bonn 
KI lernen. Kinderrechte und Medienmündigkeit 

 
iStock-SvetaZi & Anton Vierietin 

 
Dienstag, 16. April, 19.00 bis 20.30 Uhr 
Haus der Evangelischen Kirche, Großer Saal - Adenauerallee 37, 53113 Bonn – Eintritt frei 
 
Dr. Helge Matthiesen - Chefredakteur des GA: 
„Das will ich gar nicht wissen!“ 
Krisen, Krieg und Katastrophen und was es mit Journalisten und Publikum macht.  

 
Dienstag, 23. April 2024, 19.00 – ca. 21.00 Uhr 
Haus der Bildung, Großer Saal - Mühlheimer Platz 1, 53111 Bonn – Eintritt frei 
 
Jochen Spangenberg – Journalist, Berlin 
Zum Umgang mit digitalen Inhalten: Bedeutung und Wege der Verifizierung 
Jochen Spangenberg beschäftigt sich seit über 10 Jahren mit dem Thema ‚Desinformation‘. Sein Vortrag 
behandelt Fragen wie die, was darunter zu verstehen ist, welche Rolle Technologien sowohl bei der Verbreitung 
als auch Verifizierung von Inhalten spielen, und warum es wichtig ist, sich mit dem Thema zu beschäftigen. 
Anhand von praktischen Beispielen wird aufgezeigt, wie sich digital verbreitete Informationen analysieren und 
überprüfen lassen, und wie man sich vor potenziell traumatisierenden Inhalten schützen kann. 

 
Donnerstag, 2. Mai 2024, 19.00 – ca. 21.00 Uhr 
Haus der Bildung, Großer Saal - Mühlheimer Platz 1, 53111 Bonn – Eintritt frei 
 
Prof. Dr. Bernhard Pörksen – Medienwissenschaftler, Universität Tübingen 
Fakt & Fake. Über die neue Macht der Desinformation und die Wege zur Medienmündigkeit 
Bernhard Pörksen analysiert anschaulich und konkret die Erregungsmuster des digitalen Zeitalters und zeigt, wie 
sich unsere Idee von Wahrheit, die Dynamik von Enthüllungen, der Charakter von Debatten und die Vorstellung 
von Autorität und Macht unter den aktuellen Medienbedingungen verändern.  
Heute ist jeder zum Sender geworden, der Einfluss des etablierten Journalismus schwindet. In dieser Situation 
gehört der kluge Umgang mit Informationen zur Allgemeinbildung und sollte in der Schule gelehrt werden. 
Medienmündigkeit ist zur Existenzfrage der Demokratie geworden.  
 
Die Begleitveranstaltungen werden organisiert vom Evangelischen Forum und der Stiftung Informationskompetenz in 
Kooperation mit der Stadtbibliothek Bonn und der Evangelischen Akademie im Rheinland. 

                                                                                  
 
Dienstag, 7. Mai, 19.00 – 21.00 Uhr – Eintritt frei 
Haus der Evangelischen Kirche, Konferenzraum - Adenauerallee 37, 53113 Bonn 
Abschlussveranstaltung: Diskutieren und Vernetzen - Wie könnte es weitergehen? 


